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VORWORT 

ZUR EINLEITUNG 

1. Der Zweck dieses Buches 
2. Der Aufbau des Buches 
3. Einige selbstkritische Vorbemerkungen 

TEIL 1 
ZUR GRUNDLEGUNG: WISSENSCHAFTSTHEORETISCHE FRAGEN 
UND POSITIONEN 

1. Alltagswissen - wissenschaftliches Wissen - Berufswissen 
1.1. Alltagswissen 
1.2. Wissenschaftliches Wissen 
1.3. Berufswissen 

2. Organisation und Wandel wissenschaftlichen Wissens 
2.1. Organisationselemente wissenschaftlicher Disziplinen 
2.2. Wissenschaft(-sverständnis) im Wandel 
2.3. Paradigmenwechsel 

3. Wissenschaftstheoretische Grundfragen 
3.1. Philosophische Grundpositionen 
3.2. Philosophisch-weltanschaulich bedingte Wertsetzungen 
3.3. Wissenschaftstheoretische Methoden 

4. Einflußfaktoren auf Wissenschaft 
4.1. Gemeinschaft der Wissenschaftler Innen 
4.2. Die Wissenschaftlerinnen 
4.3. Äußere Einflüße auf Wissenschaft 

5. Anwendung der Wissenschaften 
5.1. Theorie und Praxis 
5.2. Wissenschaft und Ausbildung 



TEIL 2 
SOZIALE ARBEIT ALS WISSENSCHAFT 

1. Soziale Arbeit als Wissenschaft - eine alte Forderung 

2. Kontroversen im Vorfeld 
2.1. Stolpersteine und Sperrzäune 
2.2. Wertsetzungen 
2.3. Gesellschaftliche Funktionen von Sozialer Arbeit 

3. Ein verschwommener Gegenstand 
3.1. Thesen zur gegenwärtigen Situation bei der Gegen

standsbestimmung 
3.2. Verknüpfung eigenständiger Teilbereiche oder Einheit 
3.3. Vorschläge zur Gegenstandsbestimmung Sozialer 

Arbeit als Wissenschaft 

4. Ein breites Methodenspektrum 
4.1. Die wissenschaftstheoretischen Methoden in der 

Entwicklung der Sozialen Arbeit als Wissenschaft 
4.2. Wissenschaftstheoretische Methoden als Kriterium für 

das Ordnen von Theorien zur Sozialer Arbeit 
4.3. Zwei Vorlieben 

5. Viele Theoriefragmente - wenig ausgeformte Theorien 
5.1. Vor- und außerwissenschaftliche Theorien der Sozialen 

Arbeit 
5.2. Handlungsmethoden als Ansatzpunkte für Theorien der 

Sozialen Arbeit 
5.3. Theoriefragmente 
5.4. Theorien der Sozialen Arbeit 
5.5. „Externe" Theorien zur Sozialen Arbeit 

6. Fast nur Ausbildung - kaum Forschung 
6.1. Soziale Arbeit als Wissenschaft und ihre Forschung 
6.2. Die Zusammenarbeit von Forscherinnen und 

Praktikerinnen 

TEIL 3 
PERSPEKTIVEN 
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